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 Seit 2005 der beste Ort für schöne Geschichten

Wir feiern!

10
Jahre

GRUSS
WORT

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter

VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer

Liebe Handballfreunde!

So kurz vor dem Jahreswechsel dürfen wir noch einmal ran. Nach sechswöchiger Pause wurde es auch Zeit, 
unser Team mal wieder in Aktion zu sehen. Die WM in Dänemark ist Geschichte. Zum Redaktionsschluss lagen 
die Ergebnisse der Deutschen Mannschaft leider noch nicht vor. Gleich zu Beginn des Turniers gab es eine vor 
allem in der 1. Halbzeit blamable Vorstellung gegen Frankreich. Es folgte der Pflichtsieg gegen Argentinien 
und ein wirklich gutes Spiel gegen den damals noch amtierenden Weltmeister Brasilien. Ob sich diese gute 
Leistung über die restliche Turnierdauer stabilisieren konnte, wird über den Ausgang des Turniers entschieden 
haben.

Am 21.11.2015 haben wir mit einer durch Verletzungen doch arg gebeutelten Mannschaft die russische Spit-
zenmannschaft LADA Togliatti besiegen können. Ganz große Klasse! Zur „Smits-Gala“ (16 (!) Tore) folgt noch 
ein Bericht an anderer Stelle.

Vor der Saison 2015/16 hatten sich Leszek und ich vorgenommen, die Rückraum-positionen zu verstärken. Dies 
ist mit der Verpflichtung von Kelly Dulfer, Inger Smits und Nadja Jensen gelungen. Es hätte eine erfolgreiche 
Saison werden können. In der Zwischenzeit haben sich Caroline Müller und Julia Wenzl am Kreuzband ver-
letzt und Nadja wurde ebenfalls am Knie operiert. Für Caro ist die Saison komplett gelaufen, Nadja wird bis 
mindestens April ausfallen. Bei Julia wird sich Ende Januar entscheiden, wie es weiter geht. Das tut weh! Da 
haben wir eine „vernünftige“ Mannschaft zusammen, treten nach vierjähriger Pause wieder im Europapo-
kal-Wettbewerb an, und dann solch ein Verletzungspech. Schlimmer hätte es kaum kommen können.  Da 
Jammern bekanntlich nicht lohnt, werden Trainer und Team alles versuchen, auch weiter erfolgreich zu sein. 
Drücken wir die Daumen. Mit den Spielerinnen Louise Egestorp, Jenny Behrend, Angie Geschke, Kim Birke und 
Kira Schmack wurden bereits im letzten Jahr Verträge bis Juni 2017 geschlossen, Leszek bleibt uns als Trainer 
bis mindestens 2018 erhalten.

In der Zwischenzeit haben bereits einige Gespräche 
in Sachen Vertragsverlängerung stattgefunden, wei-
tere werden in Kürze folgen. Und dann schauen wir 
einmal, wie wir in der Saison 2016/17 an den Start 
gehen.

Ihnen, liebe Zuschauer, wünsche ich einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und alles Gute für 2016.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, 
ein besonderer Gruß gilt den Gastmannschaften.  
Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, darf ich 
interessante und schöne Spiele und viel Spaß beim 
Lesen dieser 3. Ausgabe 2015/16 wünschen.
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lzo.com  ·  lzo@lzo.com

Wichtiges sollte man nicht aufschieben.

Wie die Sparkassen-Altersvorsorge.

Wer früher anfängt, hat später mehr davon. Egal, ob Sie regelmäßig Geld zurücklegen 

wollen oder nur ab und zu: Die LzO bietet passende Lösungen und zeigt staatliche 

Fördermöglichkeiten. Von Riestern und Sparanlagen über Fonds und Wertpapiere bis hin 

zu Immobilien. Mehr Infos in Ihrer LzO-Filiale oder auf www.lzo.com/altersvorsorge

Unsere Nähe bringt Sie weiter.
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Nr. Name Position Geburtstag Nationalität Größe A-
Länder-
spiele

Beim VfL seit:

1 Julia Renner TW 17.09.87 D 1,83 m 2005

12 Louise Egestorp TW 28.02.94 DK 1,77 m 2015

2 Kira Schnack RA 24.04.94 D 1,69 m 2013

3 Annika Meyer KM 30.05.94 DK 1,77 m 2013

5 Kim Birke LA 29.12.87 D 1,72 m 5 2005

7 Caroline Müller RM 30.08.93 D 1,78 m 2014

9 Julia Wenzl RL 03.02.90 D 1,74 m 2 2007

10 Inger Smits RL 17.09.94 NL 1,79 m 2 2015

11 Nadja Laerke Jensen RR 08.11.94 DK 1,77 m 2015

14 Kelly Dulfer RM 21.03.94 NL 1,85 m 36 2015

17 Maike Schirmer RA 23.05.90 D 1,65 m 2 2008

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 D 1,72 m 2014

21 Angie Geschke RL 24.05.85 D 1,77 m 78 2013

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 D 1,89 m 2014

Leszek Krowicki Trainer 09.11.57 PL 1,86 m 26 (PL) 2005

Alexander Vorontsov Torwarttrainer 07.09.62 RUS 1,95 m 2002

Torsten Huntemann Teammanager 30.12.61 D 1,91 m 1967

Silke Prante  Physiotherapeutin 
Sonja Meyer  Physiotherapeutin 
Saskia Petersen  Physiotherapeutin 
Leopold Behler  Mannschaftsarzt
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Einfach ein

Volltreffer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG. (ausgenommen WeserSprinter Linie 440)

Name THC TuS HCL BBM VfL BVB BSV Blo Wil Ber Lev FAG SHG SVG

Thüringer HC THC x 02.01. 14.05. 27.02. 13.02. 22:17 23.01. 31:26 46:23 30.04. 30:23 30.12. 26.03. 09.04.

TuS Metzingen TuS 23.04. x 20.02. 16.01. 02.04. 29.12. 06.02. 29:23 30.01. 07.05. 05.03. 09.04. 33:20 39:27

HC Leipzig HCL 30.01. 27:27 x 27:30 36:27 26.03. 30:21 23.04. 10.04. 06.02. 13.01. 08.05. 30.12. 16.01.

SG BBM Bietigheim BBM 33:29 30.04. 02.04. x 17.04. 03.01. 27:22 06.02. 07.05. 06.03. 26:26 21.02. 30.01. 23:21

VfL Oldenburg VfL 31:31 38:34 06.03. 30.12. x 10.04. 31:27 08.05. 24.04. 21.02. 24:29 03.02. 19.01. 31.01.

BVB Dortmund 
Handball

BVB 20.02. 16.04. 23:25 23.04. 24:28 x 05.03. 30.01. 16.01. 28:25 02.04. 25:21 07.05. 06.02.

Buxtehuder SV BSV 07.05. 21:25 14.02. 26.03. 27.02. 20:18 x 30.12. 30:25 31.01. 29:22 16.01. 10.04. 23.04.

HSG Blomberg-Lippe Blo 02.04. 27.02. 02.01. 26:25 24.01. 14.05. 16.04. x 14.02. 27:30 30.04. 36:28 32:32 05.03.

HSG Bad Wildungen 
Vipers

Wil 05.03. 14.05. 27:33 23.01. 02.01. 30.04. 02.04. 35:27 x 32:34 16.04. 28:26 06.02. 20.02.

Füchse Berlin Ber 16.01. 23.01. 26:31 31:33 23:25 27.02. 14.05. 09.04. 26.03. x 13.02. 24.04. 33:28 30.12.

TSV Bayer 04 
Leverkusen

Lev 07.02. 24:37 27:28 10.04. 27.03. 23:30 21.02. 17.01. 30.12. 32:27 x 31.01. 24.04. 08.05.

FRISCH AUF Göppin-
gen Frauen

FAG 17.04. 23:36 23.01. 24:26 26:31 14.02. 01.05. 26.03. 28.02. 03.01. 14.05. x 27:22 25:20

SGH Rosengarten-BW 
Buchholz

SHG 19:29 13.02. 16.04. 14.05. 01.05. 23.01. 20:28 20.02. 27:30 02.04. 03.01. 05.03. x 23:23

SVG Celle SVG 13:26 26.03. 30.04. 13.02. 14.05. 22:26 02.01. 23:37 29:29 16.04. 23.01. 02.04. 27.02. x

Pl. Spieler Gesamt Feld 7m Tore/Spiel

1. Loerper, Anna (MET) 71 37 34/42 (81%) 8,9

2. Vasilescu, Laura (WFB) 70 39 31/39 (79%) 8,8

3. Naidzinavicius, Kim (LEV) 55 30 25/31 (81%) 6,9

4. Heusdens, Sabine (SGH) 49 28 21/27 (78%) 6,1

5. Engel, Katrin (THC) 48 33 15/20 (75%) 6,0

6. Gustin, Daniela (FUX) 47 27 20/29 (69%) 5,9

7. Petrinja, Ana (FAG) 47 16 31/37 (84%) 6,7

8. Behnke, Julia (MET) 46 46 - 6,6

9. Geschke, Angie (OLD) 46 38 8/15 (53%) 6,6

10. Mitrovic, Gordana (BLO) 46 33 13/16 (81%) 5,8

11. Müller, Susann (BBM) 43 43 - 5,4

12. Verschuren, Renee (SVG) 43 24 19/27 (70%) 5,4

13. Beier, Christine (FUX) 42 41 1/2 (50%) 5,3

14. Lamp, Sarah (SGH) 41 41 - 5,1

15. Klaunig, Gisa (BLO) 41 41 - 5,1

ZAHLEN DATEN FAKTEN

TOPSCORER  | Torschützinnen HBF Saison 2015-16

SPIELTERMINE UND ERGEBNISSE
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 SG BBM Bietigheim

Endlich auf Kurs

Die SG BBM Bietigheim gilt in dieser Saison als heißer Anwärter auf 
den Deutschen Meistertitel, wieder einmal. Schon in der vergan-
genen Spielzeit wurde die nördlich von Stuttgart ansässige Spiel-
gemeinschaft hoch gehandelt. Doch das ihr allgemein zugespro-
chene Potential konnte nie ganz abgerufen werden, im Gegenteil, 
die SG steckte lange im Tabellenkeller fest. Die Konsequenz hieß, 
wie so oft im Profi-Sport, Trainerwechsel. Kurz vor Jahreswechsel 
2014 wurde Martin Albertsen als neuer Coach präsentiert, am Ende 
der Saison standen Platz neun und 17 Punkte zu Buche. In der Som-
merpause erfolgte dann der große Umbruch, nahezu die gesamte 
Mannschaft wurde ausgewechselt, weitere namhafte Spielerinnen 
verpflichtet. Unter vielen prominenten Neuzugängen, wie der deut-
schen Nationalspielerin Susann Müller vom ungarischen Spitzenclub 
Györi ETO KC, Nina Wörz von Siófok KC und Maura Visser von Viborg 
HK findet sich auch Tess Wester, die bis zum Ende der Saison 2014/15 
vier Jahre lang das Tor des VfL hütete und sich hier zur Nationalspie-
lerin entwickelte. In dieser Saison soll sich nun der betriebe Aufwand 
endlich auszahlen und die SG BBM Bietigheim um die Meisterschaft 
spielen. Auch wenn der Saisonauftakt überraschend für viele gegen 
die HSG Blomberg-Lippe verloren ging, die SG ist mittlerweile auf 
Kurs. Als bisher einziges Team konnte sie dem Serienmeister Thürin-
ger HC eine Niederlage beibringen und steht gemeinsam mit eben 
dem Thüringer HC, TuS Metzingen und HC Leipzig punktgleich an 
der Tabellenspitze. Erster Verfolger ist der VfL.  

Nr. Name   Position              Gebutstag im Verein seit

1 Isabell Roch  TH  26.07.90 2015

16 Ann-Cathrin Giegerich TH  04.01.92 2011

33 Tess Wester  TH  19.05.93 2015

2 Fabiana Carvalho Diniz KM  13.05.81 2015

3 Maura Visser  RL/RM/RR 01.06.85 2015

5 Antje Lauenroth  KM  03.10.88 2015
6 Linda Mack  RR  02.12.91 2009

7 Nina Wörz  RM  14.11.80 2015

8 Martine Smeets  LA  05.05.90 2015

9 Paule Baudouin  LA  25.10.84 2015

11 Aylin Bok  RM  10.03.96 2012
14 Stine Baun Eriksen RL  30.01.95 2015

14 Isabelle Jongenelen RR  28.07.91 2014

17 Simone Larsen Poulsen RL/RM/RR 15.06.89 2014

18 Mille Hundahl  RA  21.09.90 2015

20 Hanna Maria Yttereng KM  20.02.91 2014

22 Susann Müller  RR  26.05.88 2015

23 Zivile Jurgutyte  RM  22.02.87 2014
26 Angela Malestein RA  31.01.93 2014

 Jaqueline Anastacio RL/RM/RR 09.11.87 2015

 Kira Eickhoff  RA  15.06.88 2012 
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SERVLOG GmbH & Co. KG

Friedr.-Wilhelm-Deus-Str. 8

26135 Oldenburg 

Tel. +49 441 77922-30

info@servlog-logistik.de

www.servlog-logistik.de

UMZUGSLOGISTIK

MÖBELLAGERUNG

2015

2011

2015

2015

2015

2015

2009

2015

2015

2015

2012

2015

2014

2014

2015

2014

2015

2014

2014

2015

2012

Cheftrainer: Martin Albertsen
Torwarttrainer: Thorsten Nick

Zugänge

Isabell Roch (HSG Blomberg/Lippe)
Antje Lauenroth (HSG Bensheim/Auerbach)
Jaqueline Anastácio (Ringköbing Handbold)
Fibiana Diniz (Hypo Niederösterreich)
Nina Wörz (Siófok KC)
Susann Müller (Györi ETO KC)
Tess Wester (VfL Oldenburg)
Lenya Treusch (TV Holzheim)
Stine Baun Eriksen (Hornbaek SF)
Martine Smeets (Thüringer HC)
Maura Visser (Viborg HK)
Mille Hundahl (Ringkøbing Håndbold)
Paule Baudouin (Metz Handball)

Abgänge
  
Tanja Jorgensen (Ziel unbekannt)  
Zsuzsanna Hegyi (Karriereende)  
Anna Wysokinska (Ankara Yenimahalle)  
Zana Maric (MKS Zagdebie Lubin)  
Klaudia Pielesz (Frisch Auf! Göppingen) 
Annamaria Ilyes (2. Mannschaft SG BBM) 
Isabelle Jongenelen (Ziel unbekannt) 
Tea Grubisic (Ankara Yenimahalle) 
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FUR MOBILE 
APPS UND DAS 

INTERNET 
DER DINGE.

www.erminas.de

ANZEIGE

Rosengarten braucht Punkte
 
Nach vierjähriger Abstinenz ist die SGH Rosengarten-Buch-
holz zurück in der ersten Bundesliga. Als Zweitligameister 
mit sechs Punkten Vorsprung auf den Zweiten Borussia 
Dortmund wurde der Aufstieg nach einer starken Saison 
souverän geschafft.  Paradoxerweise machte der Auf-
stieg die Kaderplanung für die bevorstehende Erstliga-
saison nicht einfacher. Als Zweitligist konnten die „Luch-
se“ junge und talentierte Spielerinnen einsetzen, die mit 
einem Doppelspielrecht vom Buxtehuder SV ausgestattet 
wurden. Diese Möglichkeit besteht nun nicht mehr.  

Während der Mitaufsteiger aus Dortmund u.a. mit seinen 
hochkarätigen Neuzugängen Nadja Nadgornaja und 
Clara Woltering im sicheren Mittelfeld steht und damit den 
Beweis antritt, kein „normaler“ Aufsteiger zu sein, muss sich 
Rosengarten mit dem Abstiegskampf auseinander setzen.
Erschwerend kommen die Ausfälle der erfahrenen Sabine 
Heusdens und Nicole Steinfurth hinzu. Heusdens musste 
sich einer Tumor-Operation unterziehen (ein Routineein-
griff per Sonde, wie der Pressedienst der SGH Rosengarten 
mitteilte), hoffte jedoch, im Januar wieder in das Training 
einsteigen zu können. Ob sie im Kader gegen den VfL 
stehen würde, war zu Redaktionsschluss nicht abzusehen. 
Steinfurth fällt aufgrund eines Knorpelschadens im Knie so-
gar 12 Monate aus. Mit der ehemaligen VfL-Spielerin Jen-
nifer Winter, die 2012 mit dem VfL Deutscher Pokalsieger 
wurde, konnten bis zur WM-Pause lediglich zwei Unent-
schieden gegen Blomberg und Celle erkämpft werden. 
Über den Kampf wollen die „Luchse“ auch zu dringend 
benötigte Punkte kommen, dennoch ist der VfL in dieser 
Partie klarer Favorit.

SGH 

Trainer: Steffen Birkner 

Teamkoordinator: Sven Dubau 
                                         Mannschaft | SHG

 Rosenga
rten-Buc

hho
lz

Nr. Name   Position                 Gebutstag     im Verein seit

1 Mareike Vogel  TH  05.06.86 2015

20 Svenja Louwers  TH  02.01.92 2014
91 Jennifer Knust  TH  15.03.91 2014

4 Sabine Heusdens RL  28.01.88 2013

7 Leonie Limberg  RA  01.02.92 2015

10 Katharina Naleschinski LA  25.02.96 2015

11 Sarah Lamp  RL/RM/RR 27.06.91 2012

14 Jill Meijer  LA  20.05.96 2015
15 Lareen Gräser  RA  13.10.92 2014

21 Meike Schult  RL/RR  12.01.96 2015

22 Isabell Kaiser  KM  24.07.92 2014

23 Lisa Prior  RM  29.12.90 2013

24 Nicole Steinfurth  KM  13.09.88 2013

29 Melissa Luschnat LA  08.07.92 2014

51 Zorica Despodovska RL  20.12.91 2015

88 Jennifer Winter  RA  30.06.88 2015

ROSENGARTEN
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Zugänge
   
Name   Position       geb. am     Verein

Mareike Vogel  TH      05.06.86       TSV Travemünde
Katharina Naleschinski LA      25.02.96       TSV Travemünde
Jill Meijer  LA      20.05.96       HV Westfriesland SEW
Leonie Limberg  RA      01.02.92       HSG Blomberg-Lippe
Jennifer Winter  RA      30.06.88       VL Koblenz/Weibern
Zorica Despodovska RL      20.12.91       VL Koblenz/Weibern
Meike Schult  RL/RR      12.01.96       SV Grün-Weiß Schwerin 

Abgänge
  
Name    Position        geb. am     Verein

Vanessa Hahn  H       13.03.91 
Elena Nendza  LA       02.01.83      Karriereende
Nina Schilk  LA       09.07.89      Bayer Leverkusen
Christin Hahn  RL  
Julia Harms  RM       31.05.85      Karriereende
Laura Schultze  RA/RR       07.11.94 
Alina Schneider  LA/RA       27.01.94      SV Werder Bremen

APPGEHT‘S

IMMER INFORMIERT - JEDER ZEIT - AN JEDEM ORT

DIE OFFIZIELLE APP KOMMT!
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Seit dieser Saison kooperiert der VfL Oldenburg mit dem Weis-
sen Ring. Der Weisse Ring kümmert sich um Kriminalitätsopfer, 
tritt darüber hinaus generell gegen jegliche Art von Diskrimi-
nierung ein (https://www.weisser-ring.de). Zustande kam der 
Kontakt durch eine unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, 
die sich auch für den Weissen Ring engagiert. Als Bundesligist 
liegt uns die Chancengleichheit aller am Herzen. In der tägli-
chen Arbeit mit internationalen Spielerinnen und talentierten 
Nachwuchsspielerinnen unterscheiden wir nicht nach Her-
kunft, Religion oder sexueller Orientierung. Diese Toleranz steht 
jeglicher Art von Diskriminierung gegenüber, die am Anfang 
von Kriminalität gegen Menschen steht. 

Mit dem Tipp-Spiel im Hallenmagazin Fireball wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen den Weissen Ring unterstützen. Jede(r) 
Interessierte kann einer von zehn Tippern pro Ausgabe sein, 
die die Spielergebnisse des VfL gegen die jeweiligen Gegner 
tippen. Sie erhalten Platz für ein persönliches Foto, Unter-
nehmen erhalten zusätzlich Logopräsenz.

Ein Tipp kostet pro Ausgabe nur 50 Euro, wovon 25 Euro als 
Spende an den Weissen Ring gehen und 25 Euro in die Ju-
gendarbeit des VfL fließen. Sie wollen mittippen? Dann schrei-
ben Sie uns eine Email an: info@vfl-oldenburg.de

29:27  32:21

32:28 34:26

32:31 38:28

32:27 34:25

31:29 36:25

29:26 32:23
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GEMEINSAM
FÜR 
DEN GUTEN ZWECK

KALKHOFF
INCLUDE 8/8R 
im Wert von ca. 3.599,00 Euro

// NEUEs ImpULsE EvO ANtRIEbssystEm

// REICHwEItENstARKER 17 AH AKKU

// INtEgRIERtEs AKKU- UND RAHmENsCHLOss

// KOmbINAtION vON RüCKtRItt- UND sCHEIbENbREmsE

// ImpULsE EvO smARt DIspLAy mIt NAvI-App

Gewinne für den guten Zweck!
Seit der Saison 2015/16 ist Derby Cycle mit seiner Marke Kalkhoff 
Sponsor der Bundesligahandballerinnen des VfL Oldenburg. Kalk-

hoff ist immer eine Idee voraus und bietet die besten Fahrräder 

Deutschlands mit dem schlüssigsten Gesamtkonzept.

Damit gibt Kalkhoff jedem Menschen ein Stückchen Freiheit – mit 
den besten Fahrrädern. Wir wollen gemeinsam den Flüchtlingen, 

die in Oldenburg untergebracht und versorgt werden, zu mehr 

Mobilität und Freiheit verhelfen, damit sie ihr Leben bei uns besser 

organisieren können. 

Vom Erlös, der durch den Losverkauf erzielt wird, schaffen Kalkhoff 

und der VfL Oldenburg Fahrräder für Flüchtlinge betreuende Ein-

richtungen in Oldenburg an und setzen so ein Zeichen für ein ge-

meinsames, menschliches Miteinander
FRERICHS

DER ZWEIRAD EXPERTE
EUROPASTR. 10

26169 FRIESOYTE
TEL 04491 921126

info@zweirad frerichs.de
www.zweirad-frerichs.de

FAHRRÄDER 
A. STÜCKEMANN

OLDENBURGER STR. 76
26180 FRIESOYTE
TEL 04402 925022

info@stueckemann.de
www.stueckemann.de

HEINRICH MUNDERLOH
GMBH & CO KG

LANGE STRASSE 73
26122 OLDENBURG

TEL 0441 27611

DERBY CYCLE WERKE GMBH
SIEMENSSTRASSE 1-3

49661 CLOPPENBURG

www.derby-cycle.com

VERLOSUNG

E-BIKE

PROFIS
UNTERWEGS

MIT

www.bdr-ol.de

• • • 
• • •

ANZEIGEN

Seit über 20 Jahren hat sich IBIS Inter-
kulturelle Arbeitsstelle e.V. in Oldenburg 
als erste Anlaufstelle für Flüchtlinge eta-
bliert und leistet einen erheblichen Bei-
trag zur Integration.

Wir helfen den Menschen, die neu in 
unsere Stadt kommen, direkt und un-
kompliziert. Mit über 30 Mitarbeiter/
innen und über 100 freiberuflichen 
Dozent/innen engagieren wir uns für 
das friedliche Zusammenleben von 
Menschen unterschiedlicher Herkunft 
in Oldenburg
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Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Kranz & Kollegen

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

26125 Oldenburg - www.schmidt-berner.de

Lösungen im Bereich der Bürotechnik

Archiv- & Materiallogistik
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Liebe Fans des VfL Oldenburg,

wir drücken unserer Mannschaft heute fest die Daumen! 
Seit 25 Jahren ist Antenne Niedersachsen on Air und ge-
hört zu den größten privaten Radiostationen in Deutsch-
land. Täglich hören über eine Million Norddeutsche das 
Programm. Ob in Niedersachsen, Bremen, Hamburg 
oder hier in Oldenburg. Die Antenne Niedersachsen Re-
porter sind überall im Land unterwegs und fangen die 
Geschichten ein, die erzählt werden müssen. Zusammen 
mit Uwe Worlitzer, Verkehrs-Kai und Sabrina  starten mor-
gens tausende Hörer mit der „Moin-Show“ frisch in den 
Tag. Immer nah, immer authentisch, immer norddeutsch. 
Und natürlich immer sportlich. Einfach mal rein hören oder 
im Internet stöbern unter www.antenne.com.

Euer Antenne Niedersachsen-Team
Uwe Worlitzer mit Sabrina 

und Verkehrs-Kai

erminas grüßt alle VfL Freunde,

ein sehr wichtiges Spiel um die vorderen Plätze 
erwartet uns kurz vor Jahresende. Obwohl die 
Mannschaft durch mehrere Verletzungen in 
dieser Saison geschwächt war und noch immer 
ist, steht sie sehr gut da. Nach dem leider frü 
hen Aus im Europapokal gegen Lada Togliatti 
steht jetzt die Konzentration auf die Liga und 
den DHB-Pokal an. Wir wünschen der Mann-
schaft viel Erfolg bei dem Spiel gegen die SG 
BBM Bietigheim und natürlich gute Besserung 
an alle Verletzten. Ein Sieg zum Jahresabschluss 
wäre da natürlich ein schönes nachträgliches 
Weihnachtsgeschenk, zusammen mit der neu-
en VfL Oldenburg Handball App.

Viele Grüße, Hilmar Bunjes
Geschäftsführer der erminas GmbH
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26125 Oldenburg - www.schmidt-berner.de

Lösungen im Bereich der Bürotechnik
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www.oeffentlicheoldenburg.de

Wer starke Leistungen bringt, hat meistens 

einen starken Partner. Die Öffentliche fördert 

den Sport in der Region – schließlich steht uns 

das Oldenburger Land besonders nah. Und eins 

ist sicher: Nähe ist die beste Versicherung.

170118 AZ A4.indd   1 29.07.10   11:58

EHF-Beschluss für die
berühmte Tonne…

Heutzutage ist die Teilnahme an den Europäischen 
Wettbewerben kaum zu finanzieren. Das wird sich ab 
der kommenden Saison ändern. Ab 2016/17 wird das 
noch weniger möglich werden, darüber hinaus auch 
organisatorisch kaum zu bewältigen sein. Der Bundes-
liga-Spielbetrieb wird an den Wochenenden generell 
kaum noch stattfinden. Kein Witz, sondern Realität.

Es gab einmal ein EHF-Gremium, das die Gruppen-
spiele bei den Herren echt toll fand. Was liegt näher, 
diesen Modus auch den Frauen zukommen zu lassen? 
Eventuell noch gut gemeint, aber ganz schlecht zu 
Ende gedacht.

Den Cup-Winners-Cup wird es ab sofort nicht mehr 
geben. Diese nationalen Pokal-Vertreter werden dem 
EHF-Cup zugeschlagen. Bedeutet für Deutschland: 
Der Meister nimmt an der Championleague teil, die 
beiden Pokalsieger und die beiden nach dem Meis-
ter bestplatzierten Teams starten im EHF-Wettbewerb. 
Nach einer Ausscheidungsrunde wird dann sofort in 
Gruppen gespielt, die erste 4er-Gruppe garantiert je-
weils drei Heim- und Auswärtsspiele. Die Gruppenbes-
ten qualifizieren sich für die nächste Gruppenphase, 
usw. Nach altem Modus steht nach maximal 10 Spie-
len der Europapokalsieger fest, nach neuem Modus 
muss der Sieger 18 (!)  bestreiten. Die Bundesliga führt 
an den Wochenenden bei 14 Vereinen lediglich 7 Be-
gegnungen durch. Wenn nun dauernd 5 Vereine just 
an diesen Wochenenden ihre EC-Spiele durchführen, 
dann kann sich jeder ausrechnen, dass „Deutsche“ 
Spieltage an den Wochenenden wohl eher die Aus-
nahme sein werden. Massenhaft Begegnungen in der 
Woche stehen aber konträr zum semi-professionellen 
Sport, der nun mal bei den Handballerinnen prakti-
ziert wird. Die Spielerinnen werden auch in Zukunft 
studieren, in der Berufsausbildung stehen oder sogar 
bereits im Berufsleben stehen. Da werden die Arbeit-
geber sehr viel Verständnis für unseren Sport aufbrin-
gen müssen.

E
UR

O TOP SPONSOREN

Wer jetzt auf die Idee kommen könnte, auf die 
EC-Teilnahme aus den genannten Gründen zu ver-
zichten, dem sei gesagt: das nutzt gar nichts. Dafür 
meldet sich ganz sicher ein Nachrücker, der diesen 
Platz einnimmt. Und damit wäre keine Entspannung 
in der Spielansetzung erreicht. Die könnte man nur 
sicherstellen, wenn keine deutsche Mannschaft für 
den EC meldet. 

Smits- Gala 
im Cup-Winners-Cup!

Sage und schreibe 16 Tore hat Inger gegen LADA ge-
worfen, frei nach dem Motto: …das Runde muss ins 
Eckige!.... Und nicht nur Inger hat im Rückspiel über-
zeugen können. Caro Müller und Julia Wenzl verletzt, 
Angie Geschke und Nadja Jensen so gut wie nicht 
mitgespielt, weil auch angeschlagen, so stellte sich 
unsere Mannschaft fast von alleine auf. Eine Woche 
vorher unterlag unser Team in Russland nach desola-
ter Leistung mit 13 Toren und dann solch eine Wieder-
auferstehung. Das war schon eine beeindruckende 
Leistung aller Spielerinnen, die mitgewirkt haben.

Übrigens, für den Fall des Weiterkommens hätten wir 
in der Türkei antreten dürfen,ganz unten rechts am 
Schwarzen Meer, um es bildlich auszudrücken. Das 
wären wieder über 3.500 km gewesen. Und den-
noch hätten wir das sehr gerne in Kauf genommen. 
Bin mal gespannt, ob wir am Ende am kommenden 
Europapokalsieger Togliatti gescheitert sind. Wundern 
würde es mich nicht.

Da bin ich mal gespannt, 
wie dieses „Theater“ ausgeht…

Peter Görgen
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ball lassen. Als sie in den folgenden Jahren zweimal 
den Hilferuf eines Zweitligisten bekam schnürte sie 
2008 (BVB Dortmund, Aufstieg 1. Liga) und 2009 (SC 
Markranstädt) noch einmal für einige Aufstiegsspie-
le ihre Handballschuhe bevor mit mittlerweile 39 
Jahren endgültig Schluss war. Befragt man ehema-
lige Weggefährten von „Zorro“ loben alle ihre offe-
ne ehrliche Art und, dass sie sich nie in die Öffent-
lichkeit gedrängt hat. „Mit meiner Meinung habe 
ich nie hintern Berg gehalten, womit nicht jeder 
umgehen konnte. Für die ein oder andere Mitspie-
lerin, Trainer oder Funktionäre war ich sicherlich ein 
unbequemer Zeitgeist“, fügt sie schmunzelnd hinzu.

So schön es auch war, nachtrauern tut sie ihrer Zeit 
als Handballerin nicht. „Das Leben ist viel zu schön 
dafür und hat noch so viel Neues und Unbekann-
tes zu bieten. Mein Leben bedeutet immer offen für 
Neues zu sein, Abenteuer zu suchen. Gemeinsam 
mit meiner Tochter das Leben zu genießen und die 
Welt zu erobern“. Als Ausgleich zu ihrem Job bei 
den Öffentlichen Versicherungen baut sie in ihrer 
Freizeit aus Paletten und alten Bohlen Möbel. „Das 
macht Spaß und ist für mich die pure Entspannung. 
Und die Finger sind auch noch alle dran“, erzählt 
sie mit einem Augenzwinkern. Fit hält sie sich mit 
Spinning, Schwimmen und im Sommer mit Inlinern. 
Mit letzteren hat sie sogar schon zweimal am Berlin 
Marathon teilgenommen.

Heike Zornow
Eine eher ungewöhnliche Handballkarriere

Schon als Jugendliche hatte die gebürtige Ber-
linerin Heike Zornow das Trikot des VfL getragen. 
In vier Jahren konnte sie unter Trainer Robert 
Schumann drei Deutsche Meistertitel feiern und 
auch die Teilnahme an der Junioren WM in Ni-
geria fiel in diese Zeit.  Ihre erste Bundesliga-Sai-
son spielte sie dann allerdings nicht für den VfL, 
sondern für Aufsteiger Tempelhof Mariendorf. 
„Meine Großeltern brauchten Unterstützung und 
deshalb bin ich zurück nach Berlin gegangen.“ 
Dass dieser Schritt ihrer Karriere nicht abträglich 
sein sollte, zeigte sich schon im Jahr drauf als sie 
mit der Deutschen Nationalmannschaft bei der 
A-WM in Südkorea teilnahm. „Ich kann gar nicht 
so genau sagen wie viele Länderspiele ich ei-
gentlich habe. Es müssen so um die zwanzig sein. 
Das war mir nie so wichtig. Ich wollte vor allem 
spielen und nicht auf der Bank sitzen. Das war 
auch mit ein Grund warum ich nie zu einem der 
Spitzenclubs gewechselt bin“. 

Während Anfang der Neunziger viele ehemali-
ge Spielerinnen der DDR-Oberliga zu westdeut-
schen Vereinen wechselten ging „Zorro“ als erste 
Bundesligaspielerin den Weg in die andere Rich-
tung. Beim SC Magdeburg erlebte sie ihre inten-
sivste und interessanteste Zeit als Handballerin. 
„Das war gelebte Wiedervereinigung. Der ein 
oder andere hatte wohl noch die alten Feind-
bilder im Kopf es war ein harter Kampf. Mit den 
Mädels lief es aber super.“ Sie hat diesen Schritt 
nie bereut. Was sie nicht davon abhielt während 
ihrer Magdeburger Zeit eine halbjährige Auszeit 
zu nehmen. „Mein Traum war es ein „Piraten-
boot“ zu besitzen. Deshalb bin ich damals mit 
einer Freundin in die Türkei geflogen um dort eins 
zu kaufen. Als der Besitzer merkte, dass wir das 
Boot unbedingt haben wollten trieb er den Preis 
immer mehr in die Höhe, so, dass wir uns gegen 
den Kauf entschieden und ich mir stattdessen 
eine Wohnung kaufte“. Nach einem halben Jahr 
kehrte sie dann nach Berlin und zum SC Magde-
burg zurück. „Auch, wenn aus meinem Traum 
nichts geworden ist, so habe ich es auf jeden Fall 
versucht“. Über die Station Herrentrup Blomberg 
kehrte sie 1999 wieder zum VfL zurück, dem sie 
bis zu ihrem Karriereende 2007 treu blieb. Aber 
so ganz konnte sie dann doch nicht vom Hand-

Bei uns finden Sie originelle, 

einzigartige oder witzige 

Produkte, wie handgefertigtes 

Holzspielzeug, Porzellan, 

Lederwaren, Kerzen, Bilder, 

Seifen, Feuerkörbe, Grills,  

Feueranzünder, Nistkästen, 

Tischwäsche und vieles mehr… 

    

 

 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten 
und Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi und Fr:13:00 bis 18:00 Uhr 

Di: 09:30 bis 18:00 Uhr , Do: 09:30 bis 14:30 Uhr 
Sa: 11:00 bis 14:00 Uhr 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
 

 

ANZEIGEN
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antenne.com Die FTSP-Gruppe.
FRISIA-TREUHAND. SCHMDEKE & PARTNER.

Wir beraten. Persönlich.

FRISIA-TREUHAND GmbH / SCHMÄDEKE & PARTNER GbR
Wirtschaftsprüfer / Steuerberater / Rechtsanwälte

Bürgerfelder Str. 1 • 26127 Oldenburg • Telefon: 0441/96194-0 • Telefax: 0441/96194-44
Internet: www.ftsp-gruppe.de • E-Mail: info@ftsp-gruppe.de

Wir beraten. 

Persönlich.

Wir beraten.
Persönlich.

• • •

•

Die FTSP-Gruppe.

FRISIA-TREUHAND. SCHMÄDEKE & PARTNER.

ANZEIGE

HC Leipzig – VfL 36-27 (18:13) 25.10.2015
Renner (8/1 Paraden), Egestorp (ab 35.; 9/1 Paraden) - Smits 5, Geschke 6/4,
Müller 4/2, Dulfer 1, Schirmer 1, Meyer 4; Behrend 1, Hartstock 2, Schnack 1, Prante 2

VfL- TSV Bayer 04 Leverkusen 24:29 (7:22) 01.11.2015
Renner (18/1 Paraden), Egestorp (21. bis 30.; eine Parade) - Prante 1, Geschke 9/2, Dulfer 
3, Smits 4/1, Schirmer 1, Hartstock 3; Kethorn, Birke 2, Schnack, Behrend 1, Thomas n.e.

BVB Dortmund – VfL 24:28 (11:12) 11.11.2015
Renner (19/3 Paraden), Egestorp n.e. - Birke 6, Geschke 6/1, Dulfer 3, Smits 6, 
Schirmer 1, Meyer 3; Hartstock 1, Schnack 2, Wenzl n.e. , Prante n.e., Behrend n.e.

VfL- HC Lada Togliatti 34:30 (17:14) 21.11.2015    (Europapokal)
Julia Renner (5 Paraden), Louise Egestorp (ab 31.; 13/2 Paraden) - Kim Birke 5, Cara Hart-
stock 1, Kelly Dulfer 7, Inger Smits 16/6, Maike Schirmer 2, Annika Meyer 2; Angie Geschke 
1, Kira Schnack, Nadja Jensen, Griet Prante n.e., Jenny Behrend n.e.

NACH
BERICHT

Hansel schaut auf erfolgreiches Jahr 2015 zurück

Wie in jedem Jahr musste Alex Hansel auch in die-
sem Jahr wieder viele neue Spielerinnen in ihr Team 
integrieren. Dass sie hierfür genau die Richtige ist er-
wies sie einmal mehr in der ersten Hälfte dieser Sai-
son. Trotz großem Verletzungspech hatte die „Zwei-
te“ von Anfang an nichts mit dem Abstiegskampf 
zu tun und geht als Fünfte in die Weihnachtspause. 
Siebenmal verlies man in dieser Saison die Halle 
bereits als Gewinner, nur dreimal als Verlierer. Dann 
aber jedes Mal deutlich. „Wir haben teilweise geile 
Spiele gemacht, aber wir haben noch keine gro-
ße Konstanz im Spiel. Die Mannschaft ist noch sehr 
jung, da ist ein auf und ab ganz normal. Das ist völ-
lig ok. Insgesamt bin ich aber sehr zufrieden“, zieht 
die Trainerin ein durchaus positives Resümee des 
bisherigen Saisonverlaufs.

Auch mit dem Verlauf der Rückrunde der letzten 
Saison konnte sie mehr als zufrieden sein. Lange 
spielte man um die Meisterschaft mit, bevor man 
am Ende die Saison als Vierter abschloss.

2.DAMEN
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PREISE
 
Sweat-Jacke VfL Oldenburg  49.90€

T-Shirt VfL Oldenburg (unisex)  19.90€

Damen-Shirt     22.90€

Schal      15.00€

Satz signierteAutogrammkarten    5.00€

Schlüsselanhänger        6.90€

Messenger Bag groß   42.00€

Messenger Bag klein   39.00€

Grün, Weiß, Schwarz - 
das sind unsere Farben. 
Alle Fan-Artikel sind bei 
Heimspielen am Fan-
Shop im Foyer erhältlich. 
Bestellungen sind ab so-
fort auch per E-Mail an 
fanshop@vfl-oldenburg.
de möglich. 

Der Erlös der Massenger 
Bags kommt dem inklu-
siven Kunsttreff der Ge-
meinnützige Werkstätten 
Oldenburg e. V. zugute. 
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Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:

Lifestyle inklusive,
Abenteuer optional
FORD ECOSPORT TREND

Klimaanlage manuell, Nebelscheinwerfer, Frontscheibe beheizt, Alufelgen, beheizte
Sitze, Audio CD incl Ford Sync,Parkpilotsystem, Metallic, uvm

Bei uns für

€ 

16.990,-
1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford EcoSport: 6,6 (innerorts), 4,7 (außerorts), 5,4 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 125 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privat- und gewerbliche Kunden (außer Autovermietern, Behörden, Kommunen sowie gewerblichen Abnehmern
mit gültigem Ford-Werke Rahmenabkommen). Gilt für einen Ford EcoSport Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 92 kW
(125 PS).

ANZEIGE

ANZEIGEN

Am Ball bleiben
mit Nachrichten aus Ihrer Nachbarschaft 

und der ganzen Welt.

NWZ-ePaper inkl. iPad 

auf NWZ-mediastore.de

Am Ball bleiben
 

mit Nachrichten aus Ihrer  
Nachbarschaft und der ganzen Welt.

WEIHNACHTEN
SCHUHKARTONIM
Über 50 Geschenke, verpackt in einem Schuhkarton, 
sammelten Sponsoren und Spielerinnen des Bundesliga-
teams beim weihnachtlichen Sponsoren-Kick im TCO an 
der Klingenbergstraße. Die Geschenke wurden dem IBIS 
e.V. übergeben und von den Mitarbeitern des Vereins an 
Flüchtlingskinder ausgeteilt. 



Ein Bad, alles drin!
Spaß, Entspannung, Wellness, Sport, Fitness und Tanzen

Am Schloßgarten 15

26122 Oldenburg

Telefon: 0441 - 36 13 16 0  

www.olantis.com

Wir freuen uns 

auf deinen Besuch!

SAUNAWELT ERLEBNISWELT WELLNESSWELT

B
ild

qu
el

le
n:

 ©
 u

nd
er

do
gs

tu
di

os
 | 

fo
to

lia
.c

om
, O

La
nt

is
 · 

Ge
st

al
tu

ng
: D

ör
te

 Z
ic

ht

SPORTWELT TANZWELT GASTROWELT

Stubbenweg 15
26125 Oldenburg
Tel. 0441 30005-0
www.kuhnt.de

Treffsicher wie

 die VfL-Damen!

Ihr Spezialist für:

Betriebs- & Digitalfunk Satelliten-Technik                                     

Mobilfunk – Tarifberatung TK-Systeme & Netzwerktechnik

Car-HiFi Hard- & Software-Entwicklung

Navigation Installations-Service

Fahrzeugortung & Alarmsysteme Einbau- & Reparatur-Service

Flottensteuerung Vermietung

Home Entertainment Finanzierung

Eigene Einbau- und

Reparatur-Werkstatt

(0441) 9708-113
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Eine Immobilie 
zu besitzen 
bedeutet vor 
allem – viel 
Arbeit.

Die GSG OLDENBURG kann viel mehr für Sie 

tun, als Sie denken! Gern verwalten wir zum 

Beispiel Ihr Miethaus oder Ihre Wohnung – zu-

verlässig und kompetent. Möchten Sie Ihre 

Immobilie verkaufen? Unsere Makler bewerten 

diese und erzielen dafür den besten Preis. 

Vertrauen Sie den Profi s!

 WIR KÖ
NNEN

MEHR
 FÜR SIE

 TUN!

Miethaus
verwaltun

g

Wohnung
seigentum

s-

verwaltun
g

Maklertä
tigkeit

Wertermi
ttlung

Alle Infos unter www.gsg-oldenburg.de/dienstleistungen
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HINTER
KULISSEN

DEN

Nach 10 Jahren in der kleinen 

EWE Arena haben wir nun auch unsere

„eigene“ Umkleidekabine. 

Wir danken unseren 

Sponsoren Malermeister Sieberg und 

Wenig Werbung für die Gestaltung. 

Unsere Bilanz mit der neuen Kabine: 

Wir sind ungeschlagen, 

besiegten Lada Togliatti 

mit 34:30. 

So kann es 

gerne weitergehen. 

ANZEIGEN
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JUGEND
A-JUNIORINNEN ÜBERWINTERN IN DER JBLH

Auch in ihrem zweiten Jahr in der Ju-
gend-Bundesliga JBLH schafften die 
VfL-A-Juniorinnen erneut den Sprung in 
die zweite Runde. Dabei präsentierten 
sie sich an den drei Spieltagen der ersten 
Runde jeweils in höchst unterschiedlicher 
Verfassung. Während man sich in Hal-
le in Normalform präsentierte und zwei 
wichtige Punkte gegen den Frankfurter 
HC (18:15) einfahren konnte, präsentier-
ten sich die Schützlinge von Trainer Andy 
Lampe zuhause in Bestform und lieferten 
gegen SV Union Halle-Neustadt (24:12) 
ihre beste Saisonleistung ab. Die Form 
konnte, die zur Hälfte aus B-Jugendlichen 
bestehende Mannschaft, auch im zwei-
ten Heimspiel gegen Frankfurt aufrecht-
halten und siegte auch hier deutlich mit 
20:15. Anders sah es dann im November 
in Frankfurt aus. Mit Ach und Krach er-
kämpfte man sich gegen Halle ein 14:14 
und errang so den notwendigen Punkt 
zum Gruppensieg.

VfL
OLDENBURG

„Nach der Gruppenauslosung haben wir 
gewusst, dass es eine sehr ausgeglichene 
Gruppe ist und das die Chance da ist un-
ser Ziel zu erreichen, als Gruppenerster in 
die zweite Runde zu kommen. Unser Team 
besteht zur Hälfte aus B-Jugendlichen die 
das Niveau in der JBLH noch nicht kann-
ten und sich in Halle erst einmal reinfin-
den mussten. Zuhause haben wir dann 
auf Attacke gespielt. In Frankfurt haben 
wir dann aber unsere bisher schwächste 
Saisonleistung abgeliefert“, erzählt Lam-
pe, der mit dem bisherigen Saisonverlauf 
mehr als zufrieden ist.

In der Zwischenrunde, die in Oldenburg 
(19./20.12) und Birkenau (6./7.2) gespielt 
wird, bekommt es der VfL mit dem Neus-
ser HV, THC Erfurt-Bad Langensalza und 
TSV Birkenau zu tun. „Wir wollen den 
Grundstein zuhause legen und den Heim-
vorteil nutzen um auch hier den Grup-
pensieg einzufahren und ins Viertelfinale 
einziehen“, so ein optimistischer Trainer, 
der auch in dieser Runde das Konzept 
beibehalten will die B-Jugendlichen ins 
Team zu integrieren.

WIRD PRÄSENTIERT VON
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Am Schloßgarten 15 • 26122 Oldenburg
0441-361316-0 • info@olantis-bad.de

www.olantis.com

MIT LEIDENSCHAFT & AUGENMAß. 

WIR PRODUZIEREN IHREN FILM.

Imagefilm | Kinowerbung | Webvideo

Schwarzseher produziert Filme - von der Idee über den 

Dreh bis zur Postproduktion. Wir machen Imagefilm, 

Kinowerbung, Viral-, Web- & Recruiting-Videos. 

Schwarzseher GmbH Am Stadtmuseum 15 26121 Oldenburg 0 441 219 888 13 film@schwarzseher.com www.schwarzseher.com

ANZEIGE

Mini-Handballer 
ab vier Jahren 

gesucht!!!

Viele Spiele und viel Spaß mit Bällen verspricht 
die neue Gruppe der Minis der VfL-Handballab-
teilung. Die Übungsleiterinnen Sarah Ulrich und 
Anna Psatha freuen sich immer über neue Ge-
sichter. Eine kleine, lustige Gruppe hat sie bereits 
zusammen. Gespielt wird ab Mitte September 
immer freitags von 15 bis 16.30 Uhr. 

Wer will, kann mit Kind oder Kindern 
(Mädchen oder Junge) 

einfach vorbeikommen oder vorher anrufen:

Sarah Ulrich
 (0176) 66 89 44 86. 

NACH
WUCHS...



EWE smart living: 

Intelligente Haussteuerung einfach per App.

• In Ihrer Abwesenheit werden ausgewählte Lampen 
 und Geräte immer wieder automatisch geschaltet, 
 um Ihre Anwesenheit zu simulieren.
• Sobald der Bewegungsmelder bzw. der Tür-/ Fenster-
 kontakt eine Bewegung in Ihrer Abwesenheit erkennt,   
 erhalten Sie eine Benachrichtigung per App.
• Über Ihr Smartphone oder Tablet können Sie jederzeit   
 Live-Bilder direkt aus Ihrem Haus empfangen.

Das alles und noch viel mehr gibt’s mit EWE smart living.
Kommen Sie auf die smarte Seite!

Einbrecher? Für die bin 

ich immer zuhause!

EWE smart living

simuliert automatisch Ihre 
Anwesenheit.

Jetzt entdecken in allen EWE ServicePunkten 
und unter ewe.de/smart-living


